
SOMMER  -  AUSGABE 2/2021
Ge

m
ei

nd
eb

rie
f d

er
 E

va
ng

el
isc

he
n 

Ge
sa

m
tk

irc
he

ng
em

ei
nd

e 
M

üh
lh

ei
m

 - 
Em

pf
in

ge
n 

- R
en

fr
izh

au
se

n ME R Gemeinde
Mühlheim - Empfingen - Renfrizhausen

Aus dem Inhalt:
Kirche in Not - Seite 4

Sommerpredigtreihe - Seite 7
Musik und Talk - Seite 13



2 ANGEDACHT

Im Urlaub möchte ich meine Ruhe! Und vor
allem: keine Verantwortung. Das ist zumin-
dest mein Wunsch. Doch schon auf der Au-
tobahnraststätte begegnet mir ein ratloser
Mann: Er entziffert mühevoll Produktetiket-
ten im Tankstellengeschäft. Ob er Deutsch
lesen kann? Vielleicht könnte ich ihm hel-
fen. Doch ich frage mich gleich: „Bin ich
jetzt zuständig?“ Anders formuliert: „Wo
hört meine Verantwortung auf?“ Ausgerech-
net diese Frage wurde schon an Jesus ge-
stellt. Er antwortete mit dem Gleichnis vom
barmherzigen Samariter (Lk 10,25–37).
Darin gibt aber Jesus keine Antwort auf die
gestellte Frage! Vielmehr stellt mir sein
Gleichnis eine Gegenfrage, nämlich: „Wer
braucht denn deine Hilfe?“ Ich kann mich

letztendlich an der Raststätte nun schlecht
herausreden: Ausgerechnet hier würde der
barmherzige Samariter heutzutage Halt
machen!
Jesu Gleichnis enthält also einen Reisetipp:
Meine Augen und mein Herz sollen offen-
bleiben, wenn ich unterwegs bin. Auch im
Urlaub auf der Autobahnraststätte.

Es grüßt Sie herzlich, Ihr

Blaise Gouget, Diakon für den für den Nah-
bereich kleiner Heuberg/Mühlbachtal,  Ar-
beitsschwerpunkte sind Senioren und
Schulen.

Reisetipp:

Augen auf!
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Hoch oben steht die Michaelskirche über
Renfrizhausen. Nicht nur ihre Lage auf dem
Hügel, auch ihr Name lässt vermuten, dass
die Kirche wohl auf viel frühere religiöse
Stätten gründet. Der untere Teil des Ost-
turmes der heutigen Kirche, mit seinen Bu-
ckelquadern, reicht bis in die Romanik
zurück.  Der obere Teil mit gotischem Sat-
teldach wurde, zwei dort sichtbaren Jahres-
zahlen zufolge, 1534 und 1574 gebaut. Die
heutige Kirche im Rokokostil entstand
1725. Die Inschrift über dem Westportal
stammt aus dieser Zeit: »Das Deine Augen
ofen stehen über dis Haus Nacht und Tag
über die Stette davon du gesagt hast Mein
Name soll das sein Du wollest Hoeren das
Gebett das dein Knecht an dieser Stette
Thut«.
Nun hat diesem Wahrzeichen der Zahn der
Zeit sehr zugesetzt. Dabei ist leider nicht
nur der Lack ab, sondern es stehen bei einer
notwendigen Außensanierung neben den
Fassadenarbeiten größere substanzerhal-
tende Maßnahmen an. Die angesprochenen
teilweise romanischen Buckelquader brö-
ckeln herab, die Inschriften sind verwittert
und zerstört.  Die Dachstühle sind faul und
müssen vielleicht komplett erneuert wer-
den. Eine Außensanierung würde nach ers-
ten Kostenschätzungen mit etwa einer
halben Million Euro zu Buche schlagen.
Dabei ist noch gar nicht die Rede von einer
schon längst überfälligen Sanierung des
Innenraums. Die marode und wohl aus den
60er Jahren stammende elektrische Instal-
lation und Heizungsanlage muss wohl noch
einige Jahrzehnte halten. Eine Innensanie-

rung ist mit Kosten
von nochmals ei-
ner halben Million
Euro derzeit sicher
nicht finanzierbar.
Die Kirchenge-
meinde hofft nun,
dass sich für die
dringend notwen-
digen substanzer-
haltenden
Maßnahmen Fi-
nanzierungsmög-
lichkeiten finden.
Obwohl schon
viele Jahre gespart
wird und auch Sonderausschüttungen der
Landeskirche in die Rücklage für die Kirche
geflossen sind, konnten gerade mal rund
39.000€ für die anstehende Sanierung auf-
gebaut werden. Wie die 361 Mitglieder
große Kirchengemeinde eine Sanierung
dieses Ausmaßes stemmen soll, ist noch
unklar.
Hilfreich für diese enormen Herausforde-
rungen sind kleine und große Spenden. In
einem ersten Schritt sollen, um Folgeschä-
den zu vermeiden, erste kleinere handwerk-
lich notwendige Arbeiten durchgeführt
werden. Für diese sind Menschen gesucht,
die sich mit ihrer Sachkenntnis oder auch
handwerklichem Geschick bei Kleinrepara-
turen einbringen können. Dies kann in un-
terschiedlichem Maß geschehen. Am besten
wäre es, wenn die Last auf mehrere Schul-
tern verteilt werden kann. Pfarrer Volz in-
formiert Sie gerne weiter.

Michaelskirche Renfrizhausen:

Kirche in Not!
Foto: Uli Bernhard

  Die Michaelskirche
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Michaelskirche Renfrizhausen:

Neues Taufgerät – Ersatz hat ausgedient

Das neue Taufgerät für die Michaelskirche
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Mit der Taufe beginnt das Christenleben
und sie ist damit ein Freudenfest. Denn in
der Taufe werden Kinder und Erwachsene in
die Familie Gottes hineingetauft. Weil in der
Taufe Wort und Zeichen zusammentreffen,
ist sie eines der beiden Sakramente der
evangelischen Kirche. Getauft wird, indem
der Pfarrer oder die Pfarrerin mit der Hand
dreimal Wasser aus dem Taufbecken
schöpft und es zu den Worten der Tauffor-
mel „auf den Namen des Vaters“, „des
Sohnes“ und „des Heiligen Geistes“ über
den Kopf des Täuflings gießt.
Doch das mit dem Schöpfen ist
nicht immer ganz einfach. Die
bisherigen Taufgeräte aus Zinn
sind zu flach und fassen nicht
genug Wasser, damit die Hand
aus ihnen schöpfen kann. Des-
halb musste bei größeren Tau-
fen mit mehreren Kindern und
Erwachsenen immer wieder zu
einer Salatschüssel als Notbe-
helf gegriffen werden. Damit
war klar: unsere Kirchen benö-
tigen ein neues Taufgerät.
Doch bis der Wunsch Realität
werden konnte, war es ein lan-
ger Weg. Auf der Suche nach einer pas-
senden Taufschale war schnell klar, dass es
etwas Passendes so nicht zu kaufen gab,
aber eine handwerklich gefertigte Tauf-
schale wohl nicht zu finanzieren sei.
Nachdem Pfarrer Volz bei einem Tisch-

abendmahlsgottes-
dienst im Gemeinde-
haus davon erzählte,
sprach ihn unser Ge-
meindeglied Karl
Hauser an und mein-

te: „Machen Sie sich
keine Sorgen. Die
Kindla müssen ge-
tauft werden. Das
würde auch meine
Hildegard so wollen.“
Später überreichte
Karl Hauser an Pfarrer
Volz zwei Goldstücke,
sogenannte Krüger-
rands, zur Finanzierung des Taufgerätes.
Nach langer Suche wurde in Rottenburg mit
Hans-Joachim Bleier ein Goldschmied ge-

funden, der einen passenden
Entwurf bei einem Vorort-Ter-
min in Renfrizhausen machte.
Die neue Taufschale nimmt
dabei Farbe und Formgebung
des Abendmahlkelches von
1748 auf und spielt mit den
geraden Linien der Orgelpfei-
fen.
Die Kanne und die Taufschale
wurden aus Messing gefertigt,
versilbert und vergoldet. Als
theologisches Schmuckele-
ment ziert den Tellerrand das
Christusmonogramm, gebil-

det aus Chi (X) und Rho (P), den ersten
Buchstaben des griechischen Wortes für
Christus. Damit nimmt es nochmals den
eigentlichen Sinn der Taufe auf: „getauft
auf den Namen des Sohnes“ tragen wir den
Namen Christus und gehören nun zu ihm.
Wir wünschen uns nun, dass dieses beson-
dere Taufgerät viel benutzt wird, vielen
Generationen dient und der Michaelskirche
lange erhalten bleibt. Die ersten Kinder
wurden mit ihm bereits in Mühlheim getauft.

Goldschmied Bleier übergibt die
Taufschale an Pfr. Volz

Gravur der Stifter

Christusmonogramm
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Beinahe anachronistisch und weltfremd
klingt der biblische Begriff Barmherzigkeit.
Ist Barmherzigkeit also nur eine überkom-
mene fromme Gefühlsduselei?

Barmherzigkeit - was können wir heute
darunter verstehen? Wie lässt sich die Ein-
ladung dazu in den Alltag übertragen?

Pfarrerinnen und Pfarrer des neuen Nah-
bereiches Mühlbachtal-Kleiner Heuberg
spüren der Jahreslosung nach und be-
leuchten die biblische Barmherzigkeit
von verschiedenen Seiten um Anspruch
und Zuspruch der Barmherzigkeit Gottes
ins Heute zu übersetzen.
Gemeinsame Gottesdienste feiern die
drei Gemeinden der Gesamtkirchenge-
meinde am 08.08.21 und am 21.08.21.
Die Vitamin-C Band wird in Empfingen
spielen und in Mühlheim Renfrizhausen
dürfen alle bei einem gemeinsamen
Abendmahl Gast sein.

01.08. Mühlheim und Renfrizhausen (je-
weils im Garten beim Gemeindehaus):
Lukas 6,36 – Seid barmherzig (Pfarrer
Kircher)
08.08. ME R in Empfingen beim Gemein-
dehaus:
Johannes 1,5 – Glaube und Widerstand:
Henri Arnaud und die Waldenser (Pfarrer
Gruber)
15.08. Mühlheim und Renfrizhausen:
Mt 6,1–7 – ‚Als kehrten Engel heim von
einer nächtgen Wacht‘ (Pfarrerin Hen-
schel)
22.08. Mühlheim und Renfrizhausen:
Klagelieder 3, 22–33 – Des Herren Barm-
herzigkeit hat kein Ende (Pfarrer Beck)

29.08.  ME R in Mühlheim und Renfriz-
hausen mit Abendmahl :
Lk 6,36–42 - Klug ist, barmherzig und
ehrlich sein (Pfarrer Volz)
05.09. Mühlheim und Renfrizhausen:
Genesis 50, 15–21 – Josefs Großmut
(Prädikant Gablowski)
12.09. Mühlheim und Renfrizhausen:
Röm 12,17–1 – Böses mit Gutem über-
winden (Pfarrer Volz)
12.09. Empfingen beim Gemeindehaus:
Mt 6,1–7 – ‚Als kehrten Engel heim von
einer nächtgen Wacht‘
(Pfarrerin Henschel)

Sommerpredigtreihe im Mühlbachtal:

Barmherzigkeit heute

Grafik: Ulrike Rupp
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Echte Feuerflammen gab es am Pfingst-
sonntag beim Autogottesdienst auf dem
Festplatz. Diese passten und verdeutlichten
den Bericht aus der Apostelgeschichte vom
ersten Pfingstfest. 140 Besucherinnen und
Besucher feierten so das Fest des Heiligen
Geistes und bastelten in ihren Autos sogar
kleine Windräder. „Gottes Geist bewegt“
war das Thema.
Dr. Dorit Heger und Beate Roehse sorgten
auf dem Anhänger von
Roland Frommer für die Mu-
sik, Stefan Lachenmaier von
ET Lachenmaier zusammen
mit seiner Familie
für den guten Ton

und die beeindruckenden Flammenwerfer.
Die Pfadfinder hatten ein großes Kreuz ge-
baut und das bewährte Ordnerteam aus den
Autokinos vom Vorjahr sorgte dafür, dass es
auf dem Festplatz kein Chaos gab. DANKE
an alle, die mitgefeiert haben und an alle,
die für diesen besonderen Festgottesdienst
geschafft haben.
Wir freuen uns auch über einen Zuschuss

vom Verein zur Förderung der Missio-
narischen Dienste zu
den Kosten für diesen
Gottesdienst.

„Gottes Geist bewegt“ in Empfingen:

Pfingsten im Auto
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erstellt von starline -
de.freepik.com

Begeisternder Gottesdienst mit Pfr. Gruber
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ABC-Schützen aufgepasst! Der Ranzen ist
gepackt, die Tüte gefüllt. Neben Süßem
sicherlich mit gespannter Erwartung, mit
Hunger nach Wissen und dem Pausenbrot.
Bei einem Gottesdienst zum Schuljahresan-
fang bist du eingeladen, deinen Ranzen und
Tüten restlos mit Gottes Segen füllen zu
lassen. Er wird dir im kommenden Schuljahr
den Rücken stärken und dich begleiten.
Die Gottesdienste für die Erstklässler sind
auch in diesem Jahr in Empfingen in der
Schulturnhalle. Zwei Durchgänge wird es
am Samstag, 19. September, geben. So kön-
nen alle Auflagen leicht erfüllt werden und
nach den guten Erfahrungen vom Vorjahr
bietet sich diese Möglichkeit an. „Erstklas-
sig“ wird das Motto sein. Antje Perktold von
der Katholischen Kirchengemeinde und

Pfarrer Christoph Gruber bereiten vor. Ein
Lied von Daniel Kallauch wird auf alle Fälle
vorkommen und es unterstreicht unseren
Wunsch für die neuen Erstklässler: „Hier bist
du richtig, du bist Gott wichtig, ohne dich
geht es nicht. Das ist doch ganz klar. Hier
bist du richtig, du bist Gott wichtig, ohne
dich geht es nicht, alle rufen JA!“
Der Einschulungsgottesdienst für die Mühl-
heimer Erstklässler wird am Donnerstag, 16.
September, in der Mühlheimer Kirche sein.
Diakon Blaise Gouget hat den Gottesdienst
und eine kleine Überraschung für die Erst-
klässler vorbereitet.
Eine Einladung mit Termin und den näheren
Infos zu den Schulgottesdiensten erfolgt
rechtzeitig über die Schule.

Gottesdienste zur Einschulung:

Mit Gottes Segen durchstarten

Foto: gemeindebrief-evangelisch.de
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Soweit es die aktuelle Situation im Septem-
ber zulässt, möchte die Kinderkirche wieder
starten …. und zwar am 19. September 2021
am liebsten mit dem traditionellen Spaghet-
tifest im Gemeindehaus Mühlheim-Renfriz-
hausen.
Start ist um 10.00 Uhr mit einem bunten
Programm und dann kommt das gemeinsame
Mittagessen. Um 13.00 Uhr können die Eltern
ihre Kinder dann wieder abholen. Alle Kinder
im Alter von 4 bis 12 Jahren sind herzlich
eingeladen!
Wir freuen uns auf Euch! Euer Kiki-Team aus
Mühlheim und Renfrizhausen

Kinderkirche Mühlheim-Renfrizhausen:

Spaghetti-Fest

Ein herzliches Dankeschön sagen wir allen
Spenderinnnen und Spendern, die unsere
Projekte im letzten Jahr großzügig unter-
stützt haben.
Für den Dachausbau im Gemeindehaus
Empfingen kamen 2840€ zusammen. Für
die Michaelskirche durften wir uns über
445€ freuen und für die allgemeine Ge-
meindearbeit wurden 770€ gespendet. Für
den Mutmacherfond gingen Spenden in Hö-
he von 600€ ein.

Auch in diesem Jahr
möchten wir Ihnen die
Projekte, die wir als Kir-
chengemeinde angehen
möchten und müssen, ans
Herz legen. Informationen zu
den Projekten des freiwilligen Gemeinde-
beitrags 2021 finden Sie in dem beige-
legten Informationsblatt „Freiwilliger
Gemeindebeitrag 2021“. Wir danken für Ihre
Unterstützung, die uns direkt und in vollem
Umfang zugute kommt.

Hilfe erbeten:

Freiwilliger Gemeindebeitrag
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Taufgottesdienste im Tal:

Taufgottesdienste
Bis in den Herbst hinein finden Taufen in
gesonderten Gottesdiensten samstags ent-
weder um 10.30 Uhr oder um 11.30 Uhr in
Mühlheim statt. Pro Gottesdienst planen
wir mit zwei Familien. Dies bedeutet für Sie,
dass die Gästezahl auf 15 bis max. 20 Per-
sonen beschränkt werden muss. Bei Gästen
aus verschiedenen Haushalten müssen
zwei Meter Abstand eingehalten werden.
Die Abstandsregel ist auch der Grund, wes-
halb wir die Gästezahl beschränken müs-
sen. Wir bitten um Ihr Verständnis!
Für weitere Informationen oder Taufter-
mine, können Sie sich gerne im Pfarramt
melden – entweder telefonisch (98274)
oder per E-Mail: pfarramt.muehlheim-am-
bach@elkw.de

In diesem Herbst feiern wir am 3. Oktober die
Erntedankgottesdienste. Auch dieses Jahr
sind wir dankbar für Erntegaben, die am Frei-
tag, 1. Oktober im Zeitraum vom 15.00 Uhr
bis 16.00 Uhr in den beiden Kirchen abgege-
ben werden können. Die Gaben kommen dem
Sulzer Tafelladen zugute, damit hilfsbedürf-
tige Menschen unterstützt werden können.
Danke für Ihre Mithilfe!

Erntedank:

Erntegaben im Jahr 2021

Aus dem Pfarramt Mühlheim:

Elternzeit
Pfarrer Volz ist vom 13. September bis zum
17. November in Elternzeit. Die Vertretung in
seelsorgerlichen Fällen sowie bei Bestattun-
gen können über das Pfarramt erfragt wer-
den. Bei Fragen zu unserer Kirchengemeinde
wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro oder
unsere Vorsitzenden.
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Erntegaben in der Kilianskirche Mühlheim

www.mehr-kirchengemeinde.de
www.mehr-kirchengemeinde.de
mailto:pfarramt.muehlheim-am-bach@elkw.de
mailto:pfarramt.muehlheim-am-bach@elkw.de
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Schreiben Sie gerne Berichte oder kleine
Reportagen aus dem Gemeindeleben? Oder
haben Sie ein Faible für Layout und schre-
cken auch nicht vor einer neuen Software
zurück?
Wir suchen Verstärkung für unser Gemein-
debrief-Team mit folgender Aufgabe: 3 x im
Jahr Team-Sitzung und anschließendes Er-
stellen des Gemeindebriefs mit Druckpro-
duktion.

Zieht es Sie in die Welt? Wir suchen Verstär-
kung bei der Pflege unserer Website
www.mehr-kirchengemeinde.de – ganz be-
quem von zu Hause aus mit typo 3.
Alles Fremdwörter und dennoch Lust mitzu-
helfen? Gerne lernen wir Sie in die vorhan-
denen Programme ein.
Hört sich interessant an? Dann schreiben
Sie uns:
pfarramt.muehlheim-am-bach@elkw.de
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Sonntag, 1. August
19 Uhr Kirchberger Scheunenkonzert
F. Schubert: „Die schöne Müllerin“
Kantor Lennart Faustmann, Bass-Bariton
NN, Klavier

Sonntag, 8. August
19 Uhr Kirchberger Scheunenkonzert
Süddeutsches Salonorchester
Internationale Tanz- und Unterhaltungs-
musik der 1920er bis 40er
Bei gutem Wetter im Kreuzgang

Sonntag, 15. August
19 Uhr Kirchberger Scheunenkonzert
„The Art of the Duo“
Alma Naido I Gesang
Philipp Schiepek I Gitarre
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„Leben atmen“ – so ist der inspirierende
Abend mit der Stuttgarter Sängerin und
Gesangslehrerein Beate Ling überschrieben,
zu dem wir am Samstag, 25. September, um
20 Uhr in die Kirche St. Georg in Empfingen
herzlich einladen.
„Leben atmen“ – ein Titel, wie er nicht
besser in unsere herausfordernde Zeit pas-
sen könnte. Eine Zeit, in der vielen der Atem
genommen wird: denen, die ihre Arbeit ver-
loren haben, denen, die um ihre wirtschaft-
liche Existenz bangen und vor allem denen,
die erkrankt sind oder einen lieben Men-
schen verloren haben. Beate Ling macht mit
ihrem Programm Mut, tief ein- und beherzt
auszuatmen, Vergangenes loszulassen und
Neues zu wagen.

Mit ihrer ungewöhnlichen Mischung aus
persönlichem Vortrag, mitreißenden Pop-
songs und nachdenklichen Singer-Songwri-
ter-Balladen dürfen alle Besucher wieder
„Leben atmen“ und sich stärken lassen. Das
gilt auch für den Empfinger Singkreis, der
sich nach langer Zwangspause an dieser
Veranstaltung beteiligen wird. Lassen Sie
sich überraschen!
Beate Ling sagt: „Singen heißt: sich selbst
geben, die ganze Persönlichkeit hineinle-
gen in ein Lied, ein Wort, einen bestimmten
Ton. Nur wer so singt, löst etwas bei den
Menschen aus, die zuhören!“
Der Eintritt ist frei. Infos unter:
www.evangelisch-in-empfingen.de

Konzert in Empfingen:

Musik & Talk mit Beate Ling
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Beerdigungschor:

M Gisela und Wolfgang
 Heinzelmann
 Tel. 07454/8521

Besuchsdienst:

E Christoph Gruber
 Tel. 07485/8424020

M/R Thorsten Volz
 Tel. 07454/98274

Bibel aktuell:

M/R Friedrich W. Schmid
 Tel. 07454/89222

Frauen im Gespräch:
E Anni Gallenmüller
 Tel. 07485/1342

Frauenkreis „Auszeit“:

M/R Ingrid Göhring
 Tel. 07454/87313

Frauenkreis:

M/R Gisela Heinzelmann
 Tel. 07454/8521

Frauentreff:

M/R Ingrid Wezel
 Tel. 07454/8477

Ruth Schmid
 Tel. 07454/89222

Gebetskreis für Frauen:

E Angelika Gamerdinger
 Tel. 07485/983626

Handarbeitstreff:

E Karin Effenberger
 Tel. 07485/307

Hausmeisterin Gemeindehaus:

M/R Elke Müller
 Tel. 07454/8543

E Emma Galwas-Waal
 Tel. 07485/9787879

Jungschar:

M/R Jonas Stein

Kinderkirche:

M Dietmar Stocker
 Tel. 07454/98222

R Martin Weiler
 Tel. 07454/98393

E Dorothea Pfundstein
 Tel. 07483/912764

Kirchenchor:

M/R Ingrid Wezel
 Tel. 07454/8477

Ansprechpartner von A-Z
Alle aktuellen Termine und zusätzliche Infor-
mationen zu den Veranstaltungen können
auch auf den Homepages nachgelesen wer-
den:

www.mehr-kirchengemeinde.de

www.evangelisch-in-empfingen.de

www.mehr-kirchengemeinde.de
www.evangelisch-in-empfingen.de
www.evangelisch-in-empfingen.de
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Kirchengemeinderat (KGR):

M Jenny Arendt
 Tel. 07454/9999784

R Heike Weiler
 Tel. 07454/98393

E Georg Neumann
 Tel. 07485/606

Vorsitzender des Gesamt-KGRs:

MER Georg Neumann
 Tel. 07485/606

Krabbelkäfer:

M/R Alexandra Strobel
 Tel. 07454/9607112

Männerkochkurs:

E Rainer Reichensperger
 Tel. 07485/983686

Mesnerin:

M Susanne Frommer
 Tel. 07454/8465

R derzeit vakant

E Emma Galwas-Waal
 Tel. 07485/9787879

Organist/-in:

M/R Ralf Rademacher
 Tel. 07454/406775

E/M/R Dr. Dorit Heger
 Tel. 07485/72411

Pfadfinder Kings Scouts:

E Mirjam Blocher
 Tel. 0157/77801993

Posaunenchor:

M/R Roland Frommer
 Tel. 07454/8465

Seniorenkreis 60plus:

E Christoph Gruber
 Tel. 07485/8424020

Gabriele Philipp
 Tel. 07485/98123

Singkreis:

E Dr. Dorit Heger
 Tel. 07485/72411

Sunny-Kids:

M/R Susanne Frommer
 Tel. 07454/8465

Vitamin-C-Band:

M/R Familie Frommer
 Tel. 07454/8465

Zwergentreff:

E Marina Becker
 Sarah Lehmann

www.mehr-kirchengemeinde.de
www.evangelisch-in-empfingen.de
www.evangelisch-in-empfingen.de
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Pfarramt Mühlheim-Renfrizhausen
Pfarrer Thorsten Volz
Empfinger Str. 1
72172 Sulz-Mühlheim
Tel. 07454/98274
Fax 07454/98275
Pfarramt.Muehlheim-am-Bach@elkw.de
Persönliche E-Mail:
Thorsten.Volz@elkw.de

Gemeindehaus Renfrizhausen (GH-MR)
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Pfarrer Christoph Gruber
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72186 Empfingen
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www.evangelisch-in-empfingen.de
Pfarramt.Empfingen@elkw.de
Persönliche E-Mail:
Christoph.Gruber@elkw.de

Pfarramtssekretärin Sonja Kimmich
Persönliche E-Mail:
Sonja.Kimmich@elkw.de
Sprechzeiten:  Di.  10.00–12.00 Uhr
 Do.  08.00–10.00 Uhr
 und 17.00–18.00 Uhr

Pfarramtssekretärin Marina Roth
Persönliche E-Mail:  Marina.Roth@elkw.de
Sprechzeiten:  Di. 15.00–17.00 Uhr

Kirchenpflege der Gesamtkirchengemeinde
Ilke Redel
Tel. 07454/87389
E-Mail: kirchenpflegemuehlheim@arcor.de

Bankverbindung der Gesamtkirchgemeinde
BLZ 642 500 40 - Kto. 402 127
Kreissparkasse Sulz
IBAN   DE23 6425 0040 0000 4021 27
BIC      SOLADES1RWL (Rottweil)

Gemeindehaus Empfingen (GH-E)
Weiherplatz 6
72186 Empfingen

Homepage der Gesamtkirchengemeinde
www.mehr-kirchengemeinde.de
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